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Eür;eskeMgkli . l'lr.
Baden .

C ) Durlach , 1 . Februar . Nach dcn Standcsbücheru
kamen in der Stadt Durlach und der von Schilling

' schcn

Gemarkung Hohenwettersbach für das Jahr 1872 vor :

Geburten 210 , worunter 5 Zwillings - und 2 Todtgc -

burten ; Eheschließungen 74 ; Todesfälle , einschließlich
der Todtgeburtcu , 210 . .Der Monat Januar 187 3 hat
an Standesbeamtungsfällen geliefert im : Geburtsbuch 22 ,
Ehebuch 7 , Toltrnbuch 17 .

Karlsruhe , 28 . Jan . Das Gastspiel Wachte ls hat

heute ein überfülltes Hans geinacht und mit brsonderer Lust

zog cS Alt und Jung in sicherer Erwartung eines wirklichen

Genusses heute zum Knnsttempel hin . ES hieße Wasser in

tas Meer tragen , wellte man über den heutigen glänzenden

Erfolg des GastcS , welcher seit zwei Jahrzehnten üb . rall

Triumphe feiert , alles DaS wiederholen , was in Bezug auf

seine Meisterschaft in Gesang und Spiel , in Bezug aus seine

klangrciche sympathische Stimme und seine elastischen Be¬

wegungen ohnehin Jedermann bekannt ist . Der verehrte
Gast , schvn bei seinem Auftreten lebhaft begrüßt , wurde mit

Beisallsbezcngniigrii förmlich überschüttet .

LevtlLes Reich .
— Tic russische Großfürstin Hel en c ( Tochter der

Prinzessin Paul von Hildburghansen ) galt ' als die belesenste
und geistreichste Frau des russischen Kaiserhauses . Ihre

Sympathien für ein deutsch - russisches Bündniß und für eine

Neugestaltung des unter Preußen geeinigten Deutschlands
waren warm , thätig und nachhaltig . Sie war eine lebhafte

Verehrerin dcö deutschen Geschichtschreibers Trcitschkc und

seiner Schriften und dem Fürsten Bismarck von dessen Pe¬

tersburger Zeit her befreundet und schon im Jahre 1866

eine entschiedene Anhängen » der preußischen Politik , welche ,
nebenbei bcmerlt , von ihrer nahen Verwandtin , der Königin

Olga von Württemberg , in Stuttgart und Petersburg nach

Kräften bctämpft wurde , so war sie nach Kaiser Nikolaus

Tode eine kräftige Stütze der preußischen Politik .
— Am längsten trauert für Napoleon der Dresdener

Hof , nämlich dni Wochen . Er trägt damit seinen Dank

für 1866 ab , wo Napoleons Vermittelung Sachsen vor der

Einverleibung ganz oder halb gerettet hat .
— Die im Jahre 1868 von der russischen Regierung

ausgesctztc Prämie von 3000 Rubeln für die beste Arbeit
über die Bedeutung und die verschiedenen Methoden der

Schutzpockenimpfung ist dcn Dotieren Reiter in Mün¬

chen und Pissin in Berlin , und zwar jedem die Hälfte zu¬
erkannt woroui .

— Berliner Musrnsohne , die keinen großen Geldbeutel
haben , und nicht im Kastani nwaldchrn hinter der Universität
schlafen wellen , ziehen auf ' s Land , um unter Dach und Fach
zu kommen ^ Im nähen Lichllrfclde hat sich eine hübsche Co -
lonie von Student . » gelildet ; sie wohnen da ziemlich billig ,
hübsch und gesund und haben bei der Anhalter Eisenbahn
als tägliche StammgLsto abonnirt . Das Semester kostet 6

Thlr . , die Fahrt also ( mit allen Fügen ) täglich 6 Pfennige .
Di " Bahn macht immer noch einen kleinen Profit , da die
Ltudenteu die Ferien möglichst früh antrcten und möglichst
spät beendigen .

— Die Einkommensteuer der Stadt Berlin ist für das

Jahr 1873 von 1,3l ^ ) ,000 Thlr . cknf 4,600,000 Thlr . er¬

höht worden ; zur höchsten Stcuerstuse ( von einer Jahrcs -

cinnahme von 240,0OO Thlr ) sind diesmal 8 Personen

hcrangezogen worden .
Oefterreichische Monarchie .

— Der Kampf , welchen der Ultramontanismus gegen
den modernen Staat im österreichischen Herrenhansc gelegent¬
lich der DiScussion des Universitäts - Reformgesetzes unter¬

nahm , ist zu seinen Ungunstcn ausgefallen . So wenig der

Gesetzentwurf auch dcn Anforderungen entspricht , welche zu
erheben die Neuzeit berechtigt ist , so bricht er doch mit der

Lebende von dem exclusiv -katholischen Charakter der Univer¬

sität und wahrt im gewissenhaftesten Einklänge mit den

Staatsgründgesctzcn den Charakter der Universität als einer

Staatsanstalt . . Demnach statnirt der Gesetzentwurf , daß die

Fähigkeit zu akademischen Würden gewählt zu werden , von
dem Glaubensbekenntnisse unabhängig sei , und beschränkt dcn

Wirkungskreis des Kanzleramtes an den Universitäten Wien
und Prag ans die katholisch theologische Fakultät . Diese
selbstverständlichen , unerläßlichen Forderungen riefen die bei¬
den vornehmsten Streiter der Kirche wider die Regierungö -

i Vorlage in die Schranken . Kardinal Schwarzenberg verließ
eigens sein erzbischöfliches Palais ans der Prager Hrädschin ,
um in dem seinen feudal - föderalistischen Neigungen wenig
entsprechenden Herrenhansc gegen diese Gesetze anzukämpfen ,
und der gelehrte Erzbischof von Wien , Kardinal Rauscher ,
ries den ganzen Schatz seines Wissens und seinc-r Beredsam¬
keit zur Hilfe , um für den „ stistungsmäßigcn

"
katholischen

Charakter der Wiener Universität cinzutrcten . Ihre An¬

strengungen waren vergebens , sic unterlagen , das Herrenhaus
nahm den Gesetzentwurf der Commission an .

— Der erste fürstliche Gast auf der Wiener Weltaus¬

stellung wird der Prinz von Wales sein .
Italien .

— Man hört von leisen Drohungen Roms , falls
die kirchlichen Gesetze Falls von dem Landtag angenommen
würden , — von Einstellung jeder kirchlichen Thätigkeit seitens
der deutschen Bischöfe , von Verhängung des mittelalterlichen
Bannes und JntcrdictS über Preußen . Wir haben zwar
manches Wunderbare in den letzten Jahren erlebt , aber wer

glaubt an die Ausführung dieser Drohungen ? Die deutschen
Bischöfe werden sich hüten , die Gründung einer demsch -
nationalen , von Atom unabhängigen Kirche hcranszubeschwören ;
wenn sie diese Kirche nicht als das schlimmste Gespenst fürch¬
teten , so hätten sie sich schwerlich im Coneii 1870 wider ihre
Ueberzrugung zur Annahme der päpstlichen Unfehlbarkeit
zwingen lassen .

Amerika .
Ncwvork , 29 . Jan . Die Feindseligkeiten der Indianer

im Oregongebicte nehmen einen immer größeren Umfang
an . Die Familien der Ansiedler flüchte » sich in die Forts ,
da sie U '. berfällc der Indianer befürchten . Cs sind neue

Truppen zur Hilfe abgcs .rudt
- Was kostet rin 'Wallfisch ? In Folge eines Pro¬

zesses , welcher in dcn Vereinigten Staaten geführt wurde ,
ist die Frage wie folgt beantwortet worden . Ein Wallfisch
mittlerer Größe gibt 130 Tonnen Thran und 2000 Psd .

Fischbein . Beides ergibt einen Werth von 11,000 Thalcrn .
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Verschiedenes .

— Unglaubliches wird von einem unglücklichen Mädchen -
Paar berichtet , das unter dem Namen die zweiköpfige
Nachtigall in Oesterreich und demnächst auch in Berlin
Concerte gibt . Die beiden zusammengewachsenen Mulattinnen
sollen zwei ganz von einander unabhängige Körper sein , sie
besitzen kein einziges Organ gemeinschaftlich und ihre Tren¬
nung wäre um so leichter und gefahrloser , als sie blos durch
ein Stück fremden Fleisches , welches man durch eine chirur¬
gische Operation mit ihrem beiderseitigen Körper verband ,
an einander gefesselt sind . Um die Möglichkeit der Voll¬
führung einer so haarsträubenden Operation zu begreifen ,
muß man bedenken , daß die beiden Mulattenmädchcn Skla¬
vinnen waren , und daß bei den großen Sklavenhaltern im
südlichen Theile von Amerika das Leben der Schwarzen sehr
billig war . Zum Behufe der Operation war es nöthig , ein
Ncgerkind zu tödtcn , ein Stück frisches Fleisch aus demselben
hcrauszuschneiden und jedem der beiden mit einander zu ver¬
bindenden Kinder eine allerdings lebensgefährliche Wunde
beizubringen , in deren jede ein Ende des frischen Fleisch -
stückeS gepfropft wurde . Das ist unzweifelhaft die Ent¬
stehungsgeschichte der „ zweiköpfigen Nachtigall

"
, die jetzt zum

Gegenstände einer gewinnsüchtigen Spekulation gemacht wird ;
denn es ist begreiflich , daß die unglücklichen Geschöpfe nur
sehr wenig oder gar nichts von dem reichen Ertrage bekom¬
men , welchen die Neugierde der Bevölkerungen der größten

und gebildetsten Städte ihnen darbringt , und daß dieselben
blos dazu dienen , ihre Führer zu bereichern .

—< Für die Fastnachtstoilette der Damen . Unter
dem Titel „ Blätter zur Kostümgeschichte

" veröffentlichtest ,
die Modcnwelt in der „ Ausgabe mit Modekupfern "

, P . . .s
vierteljährlich 1 Thlr . 5 Sgr . , eine Reihenfolge von Kunst¬
blättern in feinstem , colorirten Stahlstich , welche das am
meisten Charakteristische aus den Kostümen aller Zeiten , so¬
wie die verschiedenen Volkstrachten darstellen . Wie diese
Blätter , gesammelt , jedenfalls ein Album der interessantesten
Art bilden werden , dürfte auch jedes einzelne derselben be¬
sonders zur Fastnacht hochwillkommen sein . In der Regel
soll allmonatlich ein solches Blatt erscheinen ( bis Mitte Feb¬
ruar d . I . drei Blätter ) , so daß also die Ausgabe der
Modenwelt mit Modcnkupfern nunmehr jährlich 48 Stiche
( 36 Modenkupfer und 42 Kostümbilder , letztere mit jäMich
gegen 450 Figuren ) bringt . An schöner Zeichnung , feinem
Stich und sorgfältigem Colorit stehen dieselben den früher
so berühmten Pariser Kupfern nicht nur nicht nach , sondern
übertreffen dieselben noch bei Weitem , obwohl jedes dieser
Kunstblätter im Abonnement noch nicht 2 Sgr . kostet.

sDageSordiiuug für die am 3 . Februar d . I . stattfindende ordentliche
Schösscngerichissitzuug .) Polizcianklagc gegen Karl Kiihnle , Sleinhauer
von Durlach , liegen Ruhestörung . Untersuchung gegen Johann und
Franz Weinacker von Jöhlingen , wegen KLrpervcrlehnng . Untersuchung
gegen August Rockel von hier , wegen Diebstahls . Privatanklage des
Heinrich Benjamin von Königsbach gegen Moses Wolf von da , wegen
Beleidigung .

Strafrechtspflege .
Aufforderung .

Ne . 4455 . Der Müllerbnrsche Wil¬
helm Erbt von Ellenzell ist der Körper¬
verletzung dcS Heinrich Gebhardt vcn
Berzhausen angeschuldigt , hat sich aber
der Untersuchnng durch heimliche Ent¬
kernung entzogen und ist sein Aufenthalt
unbekannt .

Wilhelm Erbt wüd deßhalb aufgc -
fordert , sich

binnen 44 Tagen
bei diesseitigem Gerichte zu stellen, widrigen¬
falls das Erkenntniß nach dem Ergebnisse
der Untersuchung gefällt werden sollte .

Auch wird gebeten , auf Wilhelm Erbt
zu fahnde » und ihn im BciretungSfalle
an uns abzuliefcrn .

Durlach , 28 . Januar 4873 .
Großh . Amtsgericht .

Gärtner . KnauS .

Stlllnmhch-Versteigerlmg .
Nr . 82 . Aue

dem Domänen -
walddistrikt III
Rittnert,Abthl . 48

Waldwiese und
Abthl . 20 Dachs¬
bau versteigern wir

Dienstag den 11 . Februar d. I . ,
nachstehende Stämme mit Borgsrist bis
4 . Oktober d . I . :

25 Eichen -Holländerstämme ; Nutzholz¬
stämme : 36 Eichen , 70 Buchen ,
9 Hainbuchen , 9 schwache Birken ,
3 schwache Elebecrstämme , 6 schwache
Kirschbäume , 47 Tannen - Sägstämme .
485 Tannen - und 46 Forlen - Bau -
stämme , 30 tannene Geriiststangcn .

Zusammenkunft früh 9 Uhr am Brunnen
beim LamprechtShos .

Berghausen , 29 . Januar 4873 .
Großh . Bezirksforstei :

Gamer .

Liegenschafts -Versteigerung .
fDurlach .j Weingärtner Adam Georg

Karl Wackeröhaufer von hier und
seine Kinder zweiter Ehe lassen am

Montag den 3. Februar 1873 ,
Nachmittags 3 Uhr ,

im hiesigen Rathhause nachverzeichnete Liegen¬
schaften der Theilung wegen durch öffent¬
liche Bcrstcigerung verkaufen :

A ecker :
4 .

3 Btl . 4 Nthn . alten oder 24 Are
64,79 Meter deutschen Maaßes im untere »
Lerchenberg , neben Doktor Karl Bögelin
Witiwe u . Wilh . Jung ; geschätzt zu 400 fl .

2.
4 Mrgn . 23sj Nthn . alten oder 36 Are

47,49 Meter deutschen Maaßes Acker und
Oedung allda , einerseits neben sich selbst
und Weg , anderiiseiis Bernhard Kirchen¬
bauer ; geschätzt zu . . . . 60 fl .

3 .
2 Btl . 46 ^ Rth . alten oder 49 Are

48,46 Meter deutsche » Maaßes allda , einer¬
seits Bernhard Kirchenbauer , andernseits
sich selbst mit Nr . 4 ; geschätzt zu 440 fl.

4 .
2 Btl . U Rth . alten oder 45 Are

deutschen Maaßes allda , einerseits Rain ,
andernseits sich selbst mit Nr . 3 ; ge¬
schätzt zu . 70 fl .

5 .
4 Btl . 44 Nthn . alten oder 40 Are

43,74 Meter deutsche » Maaßes im Hetzer
und in der Tasche , neben Friedrich Blum
Wittwe u . Karl Dumas ; geschätzt zu 70 fl .

6 .
4 Bll . 48 Nthn . alten oder 44 Are

52,88 Meter deutschen Maaßes im Lerchen¬
berg , »eben Adam Heidt Wittwe u . Wilh .
Beutkenmüller ; geschätzt zu 400 fl .

Durlach , 42 . Januar 4873 .
Der Großh . Notar :

H . Buch .

Liegenschafts -Versteigerung .
( Durlach .j Die Erben der Maurer¬

meister Christof Lerch Wittwe Marga¬
rethe Juliane geborene Merk von hier
lassen der Theilung wegen am

Montag den 3. Februar 1873 ,
Nachmitt gs 3 Uhr ,

im hiesigen Nathhause nachverzeichnete Liegen¬
schaften zu Eigenthnm versteigern :

Gebäude :
4 .

Ein zweistöckiges Wohnhaus mit Nebcn -
bau in der Lammstraße hier , » eben Metzger
Karl Leber und Cbristian Goldschmidt 's
Wittwe ; geschätzt zu . . . 2500 fl .

Accker :
2.

2 Btl . 2 ^ Nthn . alten oder 46 Are
45 .84 Meter deutschen MaaßcS im Sträh¬
ler , neben Rentner Friedrich Tiefenbacher
und Adam Steudingcr ; geschätzt zu 280 fl.

3 .
2 Btl . 49 Rthn . alten oder 49 Are

67 .85 Meter deutschen MaaßeS in den
Muhläckern , neben Jakob Knappschneidcr
und Josef Hochstetter ; geschätzt zu 400 fl .

4 .
4 Brtl . alten oder 7 Are 95,09 Meter

deutschen Maaßes auf der oberen Reuth ,
neben Rentner Karl Rast u . Adam Kunz¬
mann Witiwe ; geschätzt zu . . 200 fl .

5 .
4 Btl . 40 Nthn . alten oder 9 Are

93,87 Meter deutsche » MaaßeS auf der
oberen Reuth , neben Karl Zachmann und
Weg ; geschätzt zu . 300 fl .

6 . v
4 Brtl . 46 Nthn . 59 Fuß alten oder

44 Are 25,06 Meter deutschen Maaßes
im Breitenwasen , » eben Karl Krieger und
Jsak Schmalz ; geschätzt zu . . 220 fl.

7 .
4 Btl . 4 Rth . alten oder 8 Are 44,97

Meter deutschen MaaßcS auf dem Lohn ,

WM
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liefen Karl Kindler u . Philipp Ungeheuer ;
geschätzt zu . . 100 fl .

Wiese :
> tz.

1 Btl . alten oder 7 Are 95,09 Meter
deutschen Maaßes auf der oberen Hub ,
neben Jakob Weigel und Löwenwirth
Reich

'« Wittwe ; geschätzt zu . 150 fl .
Garten :

9 .
27 Rthn . alten oder 5 Are 36,69 Meter

deutsche» Maaßes in der Salzgasse , neben
Christian Luger und Fabrikarbeiter Barth -
lott ; geschätzt zu . 200 fl .

Durlach , 12 . Januar 1873 .
^ Der Großh . Notar :

H . Buch .

Liegenschafts-Versteigerung.
(Durlach .) Die Wittwe und Erben de«

Schlossers Georg Wilhelm Schmidt
von hier lassen der Theilung wegen am
Montag den 10 . Februar 1873 ,

Nachmittags 3 Uhr ,
im hiesige» Rathhause iiachverzeichiieteLiegen¬
schaften öffentlich zu Eigenthum versteigern :

Accker :
1 .

1 Btl . 32 Rthn . alten oder 14 Are
31,17 Meter deutschen MaaßeS im Brciten -
wasen , neben Adam Luger und Graben ;
geschätzt zu . 200 fl .

2.
1 Btl . 5 Nlh » . allen oder 8 Are

94,48 Meter deutschen Maaßes im Frauen -
acker , » eben Jakob Jock und Spitalgut ;
geschätzt zu . 180 fl .

3 .
37 Nlh . alten oder 7 Are 35,46 Meter

deutschen Maaßes oben am Grötzingerwcg ,
» eben Friedrich Schmidt und Fr . Märker ,
geschätzt zu . 200 fl.

Weinberg :
4 .

1 Bll . 10 Rthn . alten oder 9 Are
93,87 Meter deutschen Maaßes am Thurm¬
berg , neben Jakob Wächter und Bäcker
Keller ; geschätzt zu . . . . 140 fl .

Durlach , 24 . Januar 1873 .
Der Großh . Notar :

H . Buch .

Holz -Versteigerung .
Aus diesseitigen

Domäneiiwaldun -
gcn , Distr . Buch¬
wald bei Wilfer¬
dingen , werde »
wir mit Borgfrist
bis Martini d. I .

versteigern :
1) Donnerstag den 6. Februar d . I .,
Abtheilung 3 , von Durchforstung :

Scheitholz : 7 Ster buchen und aspen ;
Prügelhol, : 105 Lter buchen, eichen ,
birken , aspen , elzber und forlen ;
Wellen : 17,750 buchene u . gemischte.

2) Dienstag den 11 . Februar d . I . ,
Abtheilung 1 und 9 :

Stämme : 8 eichene , Holländer u . Nutz¬
holz, 70 forlene , Bau - u . Nutzholz ;
Klötze : 2 buchene und 66 forlene ,

Säg - und Nutzholz , 19 Ster eichen
Kü 'crholz , 1 bis 2 Meter lang ;
Scheitholz : 143 Ster buchen, 13 eichen
und 256 Ster 'forlen ; Prügclholz :
31 Ster buchen , 28 eichen und 95
Ster forlen ; Mellen : 2300 buchene,
275 eichene und 3000 forlene .

Zusammenkunft jeweils Voim . 10 Uhr
auf der Richtstätte vom Wilferdinger Bahn¬
hose nach Untermutschelbach .

Stein , 22 . Januar 1873 .
Großherzoglicke BezirkSforstei :

_ Beideck ._

Miethantrag .
Nr . 414 . Die ehemalige Hofküfers¬

wohnung im diesseitigen Verwaltungs¬
gebäude , bestehend in fünf geräumigen
Zimmern , Küche , Keller , Speicher , ge¬
schlossenen Hof und sonstigen Bequem¬
lichkeiten , ist im Soummissionswege so¬
gleich oder auf 23 . April d . I . zu ver -
miethen .

Die Soummissionen sind längstens bis

zum 10 . Februar d. I . versiegelt auf
diesseitiger Kanzlei einzureichen .

Durlach , 27 . Januar 1873 .
Großh . Domäncnverwaltung .

_
Nebel ._

Weiden -Versteigerung .
Die Sladtgemeinde Durlach läßt

Samstag den 1 . Februar d . I .,
Bormittags 11 Uhr ,

im hiesigen Holzhose eine Parthie Weiden
im Wege öffentlicher Steige,ung verkaufen .

Durlach , 27 . Januar 1873 .
Der Gemeinderath .

C . Friderich . Sieg rist .

Kalkstein -Lieferung und Muhr.
Die Stadtgemcinde Durlach veigibt

Samstag den 1 . Februar d. I .»
Vormittags 10 Uhr ,

im hiesigen Nachhause die Lieferung und
Beifuhr von 200 Klafter Kalksteine im
Wege öffentlicher Steigerung .

Durlach , 27 . Januar 1873 .
Der Gemeinderath .

C . Friderich .
S i e g r i st .

Die Ergänzungswahl des kathol.
Ortsschnlraths betr.

( Du , lag ' .) Bei ver heute vcrgcuommcnen
ErgänzungSwahl des katholischen Ortsschul -

ralhS wurde mit Sli nnienmehrheit erwählt :
Herr Josef Donobach , Professor a . D .

Die -> wiid mit dem Anfügen bekannt
gemacht, daß die Wahlakte » von morgen an

acht Tage lang
zu Jedermanns Einsicht im Nathhausc auf¬
liegen und daß etvaige Ein ' prachen oder
Beschwerden , während dieser Frist beim
Bürge,meister oder Bezirksamt schriftlich
oder mündlich mit sofortiger Bezeichnung
der Beweismittel angebracht werden müssen.

Durlach , 30 . Januar 1873 .
Aie Wahlkommisston :

E . Fridklich .
Siegri st .

Eine Mansardenwohnung für eine
kleine Familie ist auf April zu reriiiittheii .
Näheres Adlcrstraße 12 .

Wöschbach.
Pchen -Versteigerung .

Dienstag
den 4 . Fe¬
bruar d. J .

ijZDsläßt die Ge¬
meinde

Wöschbach
im diesjährigen Gabcnlchlag :

31 Eichen , da , unter 8 Holländer u .
die übrigen zu Säg - und Nutz¬
holz tauglich ,

in öffentlicher Steigerung verkaufen .
Die Zusammenkunft ist Vormittags

10 Uhr beim Rathbause dahier .
Wöschbach, 27 . Januar 1873 .

Der Gemeinderath .
Weber , Bürgermeister .

Jöhlingen .
Stamulhch-Verstcigtrnilg .

Die Gemeinde
Jöhlingen läßt bis

Donnerstag
den 6 . Januar
d . I . , Morgens
10 Uhr anfangend ,

im Gabenschlag
Kasterwald :

30 Eichen , ron 1 bis 3 Festmeter
messend, 22 Forlen , welche sich für
Bau - u . Sägholz eignen , 2 Buchen
und 65 buchene Wagne , stanzen an
den Meistbietenden versteigern .

Die Zusammenkunft ist im Schlag , wo -
, u die Liebhaber höflichst ein ladet

Jöhlingen , 29 . Januar 1873 .
Das Bürgermeisteramt .

H i > n.

Weingarten .
Stammholz -Versteigerung .

Bis Donnerstag
den 6 . und Freitag
den 7. Februar wird
in , Genieindewald Wein¬
garten ( Schlag 6 Jagd¬
brückenschlauch) » achver-

zcichnetes Stammholz öffentlich versteigert :
98 Stämme Eichen , Holländer , Bau -

und Nutzholz ;
Eschen ;

„ Birken ;
„ Erlen ;
„ Forlen ;

tamm Pappel ;
„ Akazien ;
„ Ruschen .

Zuwinmenkunst ist je Morgens 9 Uhr
beim Rathhaus .

Weingarten , 27 . Januar 1873 .
Der Gemeinderath .

Bürgermeister Marti » .

43
27
18

6
1
1
1

Geld -Anerbieten .
In der Sparkasse Grün -

wcttcrsbach liegen
1200 Gulden

zum Ausleihen gegen gericht -

_ liches Unte rpfand bereit .

" " runder , ist billig zu ver -
kaufen Hauptstraße 43 .
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Adresse Sydow .
Die ( vom bad . Landesprotestantenverein ausgehende )

Znstiuinrungsadreffe liegt zur Unterzeichnung in » Rath¬
haufe auf .

Dur lach , am 3t . Jan . 1873 .

Der Gemeiuderath .
Allgemeine Bersorgungs -Anstalt

im chrWerzogthum Maden.
Gegründet 1835 , Kapitalvermögen Ende 1871 9,913,786 Gulden

Diese auf Gegenseitigkeit beruhende Anstalt übernimmt alle Arten von

Lebens- , Renten - und Aussteuer - Versicherungen.
Die Prämien sind äußerst mäßig , der ganze Gewinn , welcher sich

durch bedeutende Erträgnisse der Nebenanstalten erhöht , wird in Form von
Dividenden vertheilt . Die Verkeilung geschieht nach Bcrhältniß des Zeitwerths
eines Vertrags , mithin steigt bei der Lebens - Versicherung die Dividende von Jahr
zu Jahr und betrug für das Jahr 1871 8 ^ dieses Werths .

Bei Annahme einer Dividende von nur 4A , dem wahrscheinlich niedersten
Stande , ermäßigt sich die jährliche Prämie für 1000 Gulden , eines beim Ein¬
tritt 30jährigen von 21 !̂ Gulden

nach 5 , 10 , 15 , 20 , 25 30 Jahren
2 'st Gulden .auf ungefähr 18jj „, 15A », 12jj „, 9 ^ , 6 ,

Nähere Auskunft erthcilt der Geschäftsfreund :

Kaufmann Julius Loeffel in Durlach .
Auch bin ich ermächtigt , uach vorheriger Aufforderung zurückzahlbare Ein¬

lagen in die mit der Anstalt verbundenen Sparkasse in Empfang zu nehmen
und dafür zu bescheinigen .

Prima
Hl

in allen Farben n : Nummern empse ,
von 42 kr . an per Pfund mit Garan¬
tie , daß solche nicht nur schön und
fchaaleufrei , sondern auch so gut im
Draht ist , daß solche ohne Abfall selbst
von Kindern gespult werde » kann .

Julius Hochschild ,
_ Adlerstraße Nr 9 ._

Zu verkaufen.
Bei Friedrich Dumas , Adlerstraße

Nr . 20 , sind zu verkaufen : 60 bis ? 0

Zentner Dickrüben , 20 bis 25 Zentner
Heu und einige Zentner Stroh .

Kinderwagen
in schönster Auswahl zu billigen Preisen ,
auch werden alte auf

' s Schönste wieder

hergerichtet oder gegen neue umgetauscht
bei Korbmacher I . Rieth ,

Herrcnstraße 3 ,

Gondelsheim .
StllUllllhch-VerjkigelMlg .

Nr . 219 . 'Nus den Eräflich L an geä¬
ste in ' schen Waldungen zu Sickin gen ,
Distrikt „ G , oßerwald " weiden mit Bo,g -
srisl bis zum 1 . September d . I .

Dienstag den 11 . d . M . :
54 Stämme Eichen , Vau - u . Nutzholz ,
16 '

„ starke Rolhbachen dto . ,
1 Stamm Birken dto . ,

33 Stuck eichene Wagucistanzen
versteigert .

Die Zniamnicnkutt ' t ist Bonn . 9 Uh
auf der Cickinge, - Ktuubacher - Straße bei
der Nichlstalt .

Eondelohcim , 25 . Januar 1873 .
Gräfliche Ferstet :

Be iIhe ! in .

Mänuer -Gesangverein .
Heute ( Samstag ) Abends 8 Uhr :

Monats-Versammlung.
Zahlreiches Erscheinen erwartet

Der Vorstand .

Bürgerleichenkasse-Vereiu
s Durlach . j Sonutaz den 2 . Febrna ,

D iiags j^2 Uhr , Generalversamm
Inng in dem gewöhnliche» Lokal .
Gegenstände der Tagesordnung sind

Z ) Nechnuug ?vert >ge ;
^ Abänderung d . s 8 - 2^ der Statute »

, Sah ! der Bo,l ! anvei » itg '. ied . r .
Der Vorstand .

Eine neue Mansardenwohnung von
2 Zimmern , ode : auch von 1 Zimmer
nebst Küche , Keller und Speicher , iouü
auch eine Werkstätte , sind aus April zu
veriuieihen ; Näheres Hauptstraße 57 .

Amalien-Bad .

Hanz-WuM
stall , wozu einladet

K . Weiß .

Dickrüben , KSVL
Stroh sind zu v . rtaustn

Psinzvorstadt 20 .

ein , der nicht über
15 Jahre alt , suchen

gegen Laglohn zu ständigen Diensten
Durlach . L . As

An einen so . iden Herrn in ein möb »
iiited Zimmer in de , Hauptstraße nahe
bei der Kasel ne sogleich oder aus 1 . Febr .
zu reriiiielbeu .

stenur sind Regierungsblätter rom
Jib .re 1834 bis >864 zu eerkauseri .

NäbeicS im Konro , d . Bl .

Ein gut erhaltener schwarzer Tuchrock ,
welcher sich für . einen Konfirmanden
eignet , ist zu verkaufen Kauptstr . 43 .

ein braves , findet
sofort eine Stelle ;

wo , sagt das Kontor d . Bl .
Mädchen ,

Unter Zusicherung reellster
Bedienung bitte chei Bedarf von

Konfirmanden -Kleider
meiner zu gedenken .

Julius Hochschil - ,
Adlerstraße 9 , Dur lach .

Schrilerhch , WZJ 'J
haben in der Dampfsägmühle hier . Auf
Verlangen wird es gleich gesägt und
gespalten .

F . Beuttenmüller .

Dilkrnbrn ,
-

Lniimstrafle 18 , DuOack .

i » ,
setöne, lieue , sind z» haben bei

Moritz Lintiner
in ^ Notzingen .

Heinrich Steinmetz Hai im Hans ,
Spitalsiaße Nr . 24 zwei Wohnungen , ein,
aus 2 , die andere aus 3 Zimmern » ebsi
Zugehör bestehend , auf Ap,il au kleine

I Familien zu vermiethen .

Äüchenschrank ,
wo , sagt das Kontor d . Bl .

Masken ,
sowie Aast - oder Zotillon - Hrden in

schöner Auswahl , empfiehlt
LS . Vi uiL ,

Kronenstraße 8 . Durlach .

Wohnung,
flimmern nebst flugelör ist ioglcich cder
auf 23 . April zu ver .uieiheu . Näheres irn
Kontor d . IN .

Evangelischrr Gottesdienst .
Sonntag , B Februar t873 .

In esurtacy ,
BormniagS , Herr Sradipfaner Specht .
Nachmittags l Nbr : 6h >iftenletne mil den Tech ' ern.
Abendtuche Uhr : H,,r T,kan B echt et .

flu Bö o t i a r is,e c ie > ,
Herr Dekan Beäncl .

StandeSstttchs - Auszüge
der Stadtgemeinde Durlach .

Gestorboue :
UI . Jan . : Karl Dill , lediger vackirer , Bl I . a .
:>lS „ Eva , Wittwe des laglöhuerS Friedrich

Denglet , 7 !'. Jahre all .
Redaktion , Druck u . Verlag v. A . DupL in Durlach .
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